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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt und Läden, historisierende Putzfassade, 
Holzpaneele und Stuckbalkendecke in der Tordurchfahrt, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dezember 1878 Antrag auf Bau eines Wohnhauses von Stellmachermeister F.Heinold. April 1879 neue 
Pläne von Maurermeister Daniel Gottlob Vogel. In der Großzügigkeit der Fassadengestaltung, nicht in 
Details, dem Nachbarhaus Nr. 9 verwandt. Die beiden Hauptgeschosse mit Putzstreifen und gleichmäßig 
gereihten Fenstern, dabei nur im ersten Geschoß Rhythmisierung durch Dreiecksverdachung. Im zweiten 
Obergeschoß übernehmen geradlinige Verdachungen die Rolle eines Gurtgesimses. Das Obergeschoß 
ohne Spundierung, dadurch leichter erscheinend.
Das Erdgeschoß bereits in den Plänen ganz durch Schaufenster aufgelöst. Die seitliche Durchfahrt führte 
zum 1888 anstelle der Stellmacherwerkstatt neu erbauten  Gebäude mit Dampfkesselanlage für die 
Wagenfabrik Heinold. 1907 Niederlassung der Gasmotorenfabrik Deutz, Fabrikneubau von Schmidt & 
Johlige, 1918 Maschinenbaufabrik, 1923 Auto-Licht-Gesellschaft, 1928 Bosch-Dienst. 
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